
· Die StadtKassel, vertreten �urch den Magistrat, Rathaus, 34117 Kassel,
- im folgenden Stadt KasseJgenannt -:: .

· · 

und 
. .. .. 

der VeR�inten DienstJeistungsgewerkschaft ver.di,. Landesbezirksleitung Hessen.
M im fofgenden Gewerksthaftver.di genarint - · 

s�hlirß�n zur Sicheri.mg der lr)tereSsen der Arbeitn�hfTle� t1nd ,Arbeitnehmerinnen, .bei der
yorge��henen l)mstrüktürierung ·derKlinikurn Ka.s.sel gGrnbH ll�d q�retJ Tochtergesellschaften
SO\N.it; : d�r \ Gründung.·. . : eif)�f ... t�Gesündheit .• Nordhessen • ·• Holdiqg . : AG.'' ·•·• (Arbeit�titel) die
n�chstehende . . . . . . . . . . . ·. . . . . . . 

';'::. 

Präambel.·.· 

. · ..... ·_. : .
. . . . . 

.··v·e;/r:.:e:iu.bJ1f .u .. ··n .g

. . . . 
· . . · . . ' ·: 

-: · .  · . 

Im: Rahmen iles ·Konzepts·····der Sch�ffung einer region�len. Partnerschaft . mit· .. anderen
Lejstungsträgern des· Ges.un.dheitsmarktes in Nordhessen und ·9em .geplanten Betri.ebsübergang 
der KHnikum . Kass�I 9GmbH qnd .. deren gemeinnützig�r. ·rochterunternehrn t?n sowie · der 
Gründuri.g qer ·: :G.esundheit l\lqrdhes�en Holding AG •. verfo}geri 9ie Stac:ft • Kassel und die 
Gewerkschaft: Ver.di . das gemeins�me . Ziet· dqS vorhandene Leistungsspektrum ih. der 
Krankenhausversorgung der nordhessische·n Re:gion dauerhaft zu sichern und zu verbessern 
vnd darüber Nnaus.·bei Aufnahme .kommunaler,· gemelnnertziger 9d�r privater strat�gischer 
P�rtner . die· >kommunale Mehrheit an qet �esundhe1t Nordhe�sen Holding AG aufrecht zu 
erhalten. Die 'Inhalte die!ser .·· Vefeinbilrung sotlen_ '.dazu beitragen, unter ?kherung und Ausbctu , 
der vorhandenen · Arbeitsplätze und der . EriOlfung der mit den .· Arben:nehmern und deren 

· Orga:ni�ationen abgeschloss�nen Verträge dies�s �iel zu erreichen. .·: :- .. 
. . . · . . .  · 

' . .. .  ·.· . . ·.-. : ._-·
. 

. : .. . . . 

Die vorhandenen Betriebs- und .. Unternehmensstandorte. bleiben· erhalten und gewährleisten 
. damit-die wohnorthahe, qualitativ hochwertige medizinische und pflegerische Versorgung. . . 

. . 
. . . . . .  . . . . 

. . . . . . . . . 

§ 2 v�rbind.lich*? .sons.�ig� y�reinbc1rungen

. ( 1) . N�ben. den . Festlegungen in dieser Vereinbarung werden •. folge�de afs Anlage beigefügte . .  :Vereinbarungen �!VY· yertr�ge als verbindlich für beide \/ertrngspartner· b.�trachtet;. · · · · 

• Personalüberleitungsve'rt�ag für das Klinikllm K�ssel (Anlage 1 a) . . . .. ·.• Persopalü_b€:rleitungsvl:rtrag für die5eniorenwohnanlägen SWA Kassel (Anlag·e 1�)
-•· Persona·loberleitüngsvertrag für dqs HEHA„zentrum · (Anlage '1 t) ·. . · ·: · .· ... _ .. • Dit=r1stliistun9süperlassur,gsvertr.ag für die Klinikum Kassel (Anlage 2) .·· · · · . · \. · ... ·
• Vereinhar1,1ng ·ober das Weitergelten von. Betriebsvereinbarungen im Klinikum .Kassel 

(Anlage 3a) , ·

Anlage 1









Die Stadt Kassel, 
vertret�!). durch den Magistrdt, Ra1haus 1 34117 Kassel 

im folgenden Stadt Kassel genannt -

.und 

� . 

die Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft ver.di, 
Landesbezirksle.itung Hessen 

im folgenden Gewerkschaft ver.di genannt D 

schließen zur Sicherung der Interessen t:11.ler bei der Gesundheit Nordhessen Holding 
AG und a.llen Konzerngese'n�chaften bEi:schäftigten Arbeitnehmer und Arb·eitnehmerin­. nen im Rahmen der vörgesehenen Neubau bzw. Umbaumaßnahmen atn Klinik.um 

· Kassel den na.chstehende·n

. Nachtra� 

zur bestehenden Vereinbarung • ohne Datum -

.1) Die Stadt Kassel verpflichtet sich bis zum Entje der auf den 31.12.2015 verlänger-. 
ten _Laufzeit �er Vereinbwung zwischen der Gesundheit Nordhessen Holding AG

· ·(nachfolgend GNH genannt) und der Gewer�schatt ver.di r nindeste.ns 50, 1 % der 
Gesellschaftsanteile an der GNH als ko.mmunale Gesellschafte·rjn z.u helteh. 
Für den Fall, dass die Vereinbarung - ohne Datum - bis zum- Ablauf 31 .12.2015 
·nicht ·gek()ndigt wird, soll dje vorstehende Verpflichtung noch maximal· ein Jahr
Nachwirkung haben. · · · · · 

( 2) Unter Aufhebung der bisher.in·§ .3 Ziffer 2 lit a - d der Vereinbawn9 - ohne Datum -
genannten .Kennzahlen wird vereinbart, dass. die Stadt Kassel ein Sonderkündi­
gungsrecht jeweil.s zum 31. 12. eines jeden Jahres für den Fall hat , dass das· bilan-

. zierte Eigenkapital der Gesundheit Nordhessen Holding AG unter E,eibehattung der 
· bisherigen Bfürnzierung�grundsätze. folgenden Ba.siswert ·unterschr,�itet:

Eigenkapital per 31.12.2006 
abzü.gl.. Firmenwertabschreibung 
zzgl. EK-Zuführung Landkreis Kassel 
abzOgl. 2,5 Mio. € 

Die K011digung kann nur innerhalb von drei Monaten nach Beschlussfassung über 
· den maßgebl'iohen testierten Jahre�ab·schluss durch die zuständi.gen Grem.ien mit
Wirkur.\g zum 31.12. dieses Jahres. ausgesprochen werden. Entscheidend für die
Rechtzeitigkeit i�t der Zeitpunkt .des .Ei0gangs einer schriftlichen Kündigu ngserklä­
rung bei der anderen Vertrag.spartei. Elne _Kündigung· durch Fa.x oder E rnail wird .
aus9eschlossen. · 

Anlage 2





11.10.2006 � 2  �-
Eckpunkte .. . .. ·. . . .. .. 

.·· .. · . · . · 
.eines. ·F3esonderen.T�rifyertr�ge:sJijrg�nJ�onzern G��Vllcll)t)it.Nprqb.e�sen.J:1<>1�ing .• r,rtit 
foJ9enden Geselischafteti: '. G�süf'lgll�lt·······�ördhessetj \}ie>h:tio.g·· •. :A.,G,.·.•· t<tföikµrn · kässel 
GmbH; �eniore11w91:lnttrjl<1g�rt. ·�W.A.·KB$�e1•· GmbH, Kin·qer)<rankerihilµs .flark· .. sch911feld 
GmbH, Reha.:zentrllm Im KHnlktim Kassel GmbH, .Kranlt;enhaus· B;ad. Arols�r; Gmbli 1 

Krei�kliriiken Kässel GmbH hnd ökomed c;mbH (im Folgencl.en;b�teiligte Arb�itgeb�r) 

Präamb$1 .. 

·'. .·.· · .. ·. ' •  · . . . . . · . .  ·- • .. · .. •. -· ·. . . . . · . •  . .  ·. . . . : . , ,  

.:•. ·' -·. : ·, .

Die Tarifvertragsparteien ·$chließen die nachstehende .be�onqer� T�rifv�reinparung rnitdern 
Zi�li /\rbeitsplätze.:und öffentlic:tie\Jrägersch,�ft �er ihn l�t1h.T1J111�ufg�fühf1en JJnt?m�hn1en 
langfristig :zu sicherrt Zu di�sen1 :Zweck :verelnbifren die 'Parteien/befristet

. 
für. die Laufzeit'.

dies.��.·be�onder�ri Tarifyertragt::s. von einzelnen Regelur1gen der für sie gelt�nd�ry:J�r,ifver� 
träge in, xiachfolgt::nd fes.tg�l�gten .U.rnfang:aPZlJWeichef'l, .qm .betri�bsbr;?din.gte .B.eendigt:lngs� 
küncligungen auszuschließen· Und ·ertorderliche. lrivestitioneri •zurn: langfdstigen .Erhalt. der .. Arbei��pt�tze:i� d�J"J.�i��iirwP.ljrittirnetl,r�ier1}� �rniö�H

chen_' 
. . ' . . : .. · . . . . . . . · ..... 

Im Einzelnen ·yerständige.n iic;h dieTarifv��ragspart�iE:?rl. ·���u· .
. ,EI�f

.
cJif:.·fo,lgeryden .

.. 
Eckpunkte: ·.·

1. ·G�Itung�b�reich:
. 

Bes6häffigte (Angestellte und Arbeiterinnen/ Arbeiter), Auszubildende
im Sinne des§ 1 TVAöD � Allgemein'er Teil - sowie Praktika.ntinnen und Praktikanten
im Sinne des Tarifvertrages Ober di� vorläufige VV�it'2rgeltung qer Regelungen .für die
Praktikantinnen. ünd Pra�ti kanteii ·. der betejligte.n Arb�ifo139er.:

. 
. . ' ••. ·. · · ... , · .. ··. · ....

. •·· • .... · •. • ...•.. · •. · .. • . . 
Ausgenomfoen sind Hesch�ftigte� ·d,e arn · 1: S�pternber 2()0{$ ber�its einen gültigen . 
. }\lter$teilzeitvertrag ;atlge�chlossen haben. . . . . . . 

. . . 
' 

. . 
. 

. . 
. . . . . 

2. Die··beteiligten··ArbeitgeberT· die. b�reits ·rv1itgHed ·im K,ornmunaleh •
. 

Arb�itgebervßrb::ind
Hessen e . .V: sind, verpflichten sich für die Dauer der Laufzeit dieses Tarifvertrages, ihre
Mitgliedschaft im KAV Hessen e.V. und in der ZVK nichfzu kündigen .. . · . 

. ·.·• . . . . .· · . . . .  · . .  · . . : . . . . . , • . ' • . . . · . . . · . .. 

3. . Die·ökomed ·GmbH wird die.Mitgliedschaft im·KAV.Hessen·e!v..Zum 1:·.J�nuar.2007 
beantr�gen.··Voraussetzung.für. ciiese Verpfticntu.r,g .ist; dass. bis zµ die�em Zeitpunkt 
eln Tarifvertrag zustande ·g�kommen is�. der:,i11hal_tsgleich die f��g�lungender Lohn­
vereinbarung vom .16.12t.04.1999 in der arn 1. · Oktober 2006 gültigen· Fassung Ober-
nim!)il . ·. · . . . · .• ··. . . . · .• . . · .. · ... · ... · . ·· .. :· .. ·.·· · · ·. ···•· ·•·· .. ·•.···· . • 
Satz 1 ·gut entsprechend fQr dieR�ha�Zt3ptrum im Klirylkum Kassel. GmbH. N��h E3�it�tt 
der·beiden ünternehrrien gelten für diese die Regelungen unter Ziff. 2 ent�prechend .. ; . . . . . . . . . . . . . . . . . ·. . . � . . . . . . . . . . . . . . . . . 

4. Zwischen .denParteien besteht Einigkeit, . Ober raine b�friste.te Al?weichung )'Qn den fQr.
sie vereinbarten Tarifverträgen folgende maximale Absen�ung der Bezüge der B�� 
schäftigten in den einzelnen Jahren zu erreichen: ·

· · .· • 2007 :i: 4 % • · 
. , .

.. : ·: · :
. 

•. 2ooä �.:s % ·. · · 
2009 ::::.6:%· 
2010=:6% ·.·· 
2011 � 6 % · .. 
2012.= 6·% 

· ... 
02013 =6%.
2014 = 5 % 
2015::;; 4 o/o; 

', . . . 

:-.·.·. : . 

. . 
. . .

. . .. . . . . · ::· ·.· 

. 
: : -� 

. 
' �

·· . . · . 
, ; , ,  ·: . 

. 
. · . . : .

. 

·. · ... ·. � .. · .. ·. ·.. : 

Die vorsteht?hden Prozentsätze beziehen sich auf die jeweils tariflich zustehenden .Be-
züge:•· · · · · ·· · ·· · ·. · · ·· · · · ·. · • · · · · · · · · · · ·· 

\ \
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Eckpunkte
Verlängerung .Zl

J
Sl, Gesundhelt Nordhessen Hol�ing AG

Die Tarifvertragsparteien vereinbaren oie folgenden Eckpunkte: 
. 

. 

Die Landesbezirkstarifverträge (LBZTV) Nrn. 39/2006 · und 40/2006 in der -Fassung der LBZTV Nrn. 38/2010 und 
25/2012 w�rden zum 30. November 2015 aufgehoben. Ab dem 1. Dezember 2015 treten die folgenden tariflichen 
Regeiungen in Kraft . . 

. . . . . . . 

1. Auf .Grundlage d.er �BZTV ·Nrn. 39/2006 und 40/2006 J.n der Fassung der LBZTV N rn. 38/2010 und 2�/2012
.. schH�ßen die r�rlfvertragspa�ei'en ein� Änwendungsvereinharung r.um TV •

. 
zus, fOr alle blsiang hieran 

beteiligten �onzemges�lls'chaften mit Ausnahrne de.r Se;niorenwohnaolag�o SWA K;m.el GmbH (SWA) mrt 
·den nachfolgenden Maßgab�n für die �aufzeit vom 1. D$:i:e�ber 2015 bis z�m _31. ·. Dezember 2016 ab:

a.} Bei der Ermittlung .cles Sonderentgeltesr das an die Beschäftigten d�r Gesundh�it Nordhesst;n Holding
AG au$gez�hlt 'h'.i�d, werden bei der

. 
Berechn.ung iur Ermittlung der Rückzahlungspeträge oie

Jf!hresübers.chüsse/Jahresfehlbeträge .aller Tochtergesellschaften der Gesundheit Nordhessen Holding
AG perüc:kslchtlgt, mit denen diese. einen Erg.ebnisahführungsvertrag g�s�hloss.en .hat und die zum
Zeltpvokt <:!es Abschlusses der LBZTV Nrn . .39/2006 und 40/2006 zum Konzern gehört haben. Der 
Jahresfehlbetrag 2016 der SWA wird bis maximal zur Höhe von .1,185 Mio, Euro berücksichtigt. 

b.} für clas Jahr 2015 bleibt es b�i oen bisherigen Regel.ungen. Beschäftigte (Jer SWA haben zudem im Jahr 
2016 ln Anwendung der Regelung1;n der lBZTV Nrn. 39/2006 und 40/2006 in der Fassung der LBZTV Nrn. 
38/2010 1.md 2S/2Ö12 für .das Jahr 2015 gemäß § 3 Abs. 3 LBZTV Nr. 40/2006 no.ch Anspruch auf den 
Rückzahlungsbetrag gemäß§ 6 LBZlV Nr. 39/2006. · · 

c.) Der Tarifvertrag findet kelne Anwendung auf Beschäftigte der beteiligten Arbeitgeber, die am 11. 
November2q1s b.er.eits ein�n gülti�en Al_tersteilz.eitvertra,g abgeschlossen haben. 

d.) Legt .die GNH bis zum Ablauf des 30. Juni 2016 kein Konzept zur Weiterentwicklung der Konzern· 
gesefi�chaftenvoroder ist dieses nach Feststellung elnesvon ver.d! gegenüber der GNH zu benennenden 
Wirtschaftsprüfers unplausibel, kann dJe Anwendungsvereinbarung schriftlich sofort und ohn� 
Nachwirkung gekündigt werden. tm Falle der Kündigung werden die zwischenzeitlichen Individuellen 
Arbeitnehmerbeiträge in einer Summe zum.Zahftag des übernächsten Kalendermonats zur Rückzahlung 
fälllg. 

2. Das Konzept nach zrff.1 d} ist eine Grundlage für dle Aufnahme von Tarifverhandlungen für die Zeit ab dem
1. Januar 2017.

Votbehaltllch der zu:stlmmun� der Gremien! 

Als Grundlage fOrdie vorstehend unter Ziffer 2 beschriebenen Verhandlungen schließe.n die GNH und ver.di 
Hessen elne Prozessverein�atungi nach der die GNH 

1. Maßnahm�n zur.�lrtschaftlichen Weiterentwicklung des Konzerns vorlegen wird,

2. sich um eine �rklärut\g'ihrer Mehrheitsaktionärin Stadt Kassel bemühen wird, die öffentliche Trägerschaft der
GNH bis wm 31. Dezember2017 zu erhanen„ ünd

3. die Konzernvereinbarung zur Demografie für die Dauer der Anwendungsvereinbatuhg vom 12. November
2015 zum TV ZUSI verlängert.

Vor.beha ltHch de$ Zqstandekom mens des Tarifvertrages I 

Frankfurt -am Main, den 12. November 2015 

ö .. : .... , ................. �:l, .. :: ........................ . ... �L ....................... .. 
Gesundheit Nordhessen Hotcflng AG ver ;di Hessen 
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